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Wahnsinn oder Normalität? Psychische Störungen 

Lehrplan 

Das Ziel des Kurses ist es, den Schülerinnen und Schülern gemäß ihren Interessen eine Erweiterung 

bzw. Vertiefung ihres Bildungshorizontes zu bieten. Der Kurs “Wahnsinn oder Normalität? Psychische 

Störungen” stellt eine Vertiefung der im Unterrichtsfach Psychologie gelehrten Inhalte dar, orientiert 

sich aber im Bereich der geforderten Inhalte und Kompetenzen am Lehrplan des dem Kurs 

zugeordneten Pflichtfachs. Zusätzlich finden sich geeignete Bildungs- und Lehraufgaben und 

didaktische Grundsätze in den Inhalten des Kurses wieder. 

 

Bildungs- und Lehraufgaben 

Im Psychologieunterricht sollen die Schülerinnen und Schüler Einblick in das Erleben und Verhalten 

des Menschen gewinnen sowie Impulse zur Selbstreflexion und zu einem besseren Verständnis des 

Mitmenschen erhalten. Die Schülerinnen und Schüler sollen therapeutische Hilfen und Einrichtungen 

kennen lernen. Die erworbenen Kompetenzen führen die Schülerinnen und Schüler zur reflektierten 

Kenntnis der eigenen Person und der Mitmenschen. 

- Entwicklung sozialer Sensibilität 

- Abbau von Stereotypen und Vorurteilen in Bezug auf psychische Krankheiten 

- Erfassen von Sachverhalten und Probleme in ihrer Vielschichtigkeit, ihren Ursachen und 

Folgen  

- Reflektierte Auseinandersetzung mit den vielfältigen wissenschaftlichen und 

pseudowissenschaftlichen Theorien und Spekulationen 

Didaktische Grundsätze 

- Exemplarisches Lernen: Analyse von Fallstudien, Auseinandersetzung mit realen Beispielen 

aus den Medien und der Medizingeschichte 

- Fächerübergreifend und interdisziplinär: Verknüpfung mit Medizin, Biologie und 

Hirnforschung 

- Kompetenzübergreifend: Der Unterricht offeriert in besonderer Weise Möglichkeiten, 

Handeln, Erleben und theoretische Analyse zu verbinden (zB Thematisierung des 

Menschenbildes, Identität, Einfluss von gesellschaftlichen Normen, Umgang mit Konflikten). 

So ergibt sich eine Vernetzung von lebensweltlicher Erfahrung und theoretischer 

Begründung. 

- Diskussionskultur, Dialogfähigkeit und kritisches Denken 

 

 



 
 2 

Lehrplanbezug 

Der Kurs orientiert sich an folgenden Teilen des Lehrplans der 7. Klasse im Fach Psychologie: 

Aspekte der wissenschaftlichen Psychologie 

- Zentrale Begriffe (Psychologie, Experiment, Objektivität …) beschreiben 

- Unterschiede zwischen Alltagspsychologie und wissenschaftlicher Psychologie erörtern 

- Methoden der Psychologie darlegen und reflektieren 

- Beziehungen zwischen psychologischen Erkenntnissen und Lebenspraxis herstellen 

Fragen der Entwicklung und Erziehung 

- Phänomene der psychischen Entwicklung wiedergeben 

- Die Bedeutung verschiedener Einflüsse auf die Entwicklung erkennen und reflektieren 

Aspekte der Persönlichkeit 

- Menschliches Erleben und Verhalten aus Sicht der Persönlichkeitspsychologie beschreiben 

- Seelische Gesundheit und deren Beeinträchtigung diskutieren 

Lehrstoff 

Dieser Kurs beschäftigt sich mit verschiedensten psychischen Erkrankungen wie Schizophrenie, 

multiple Persönlichkeitsstörung, Depression, Sucht und Abhängigkeit, narzisstische 

Persönlichkeitsstörung, Zwangsstörungen etc. Ein besonderer Fokus wird zusätzlich auf das Thema 

„Psychopathen“ gelegt. Die Themenbereiche sind: Wahnhafte/psychotische Störungen und 

Persönlichkeitsstörungen, Affektive- und Verhaltensstörungen: Depression, Abhängigkeit und Zwang 

und Psychopathen. 

 


